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wurde alsdann in sterilen zugeschmolzenen Ampullen aufbewahrt
und in verschiedenen Zeitabständen auf ihre Infektiosität geprüft.
Dies geschah durch Verdünnung des Gemisches mit sterilem destil-
liertem Wasser und darauffolgende intrakutane Einspritzimg auf
der Zunge seuchenempfänglicher Rinder. Solche Versuche ergaben,
daß das Aphtenmaterial 8 Wochen nach der Austrocknung noch
virulent ist.

Durch weitere Experimente versuchte man die Mischung in
Vakzine umzuwandeln. In einem Fall wurden 0,5 bis 1,0 g des
getrockneten Materials zehnfach mit destilliertem Wasser verdünnt
imd mit Zusatz von 5% Tapiocaleim als Adsorptionsmittel behandelt ;
diese Aufschwemmung wurde subkutan 8 Rindern eingespritzt,
wovon eines 4 Tage später an der Seuche erkrankte, während die
übrigen 7, trotz eines 12 Tage später stattgefundenen Kontaktes
mit virulentem Material, verschont blieben. — In einem zweiten
Fall, der 9 Impfrinder und 4 Kontrollen umfaßte, wurde die ge-
trocknete Mischung unmittelbarmit 5% Tapiocaleimaufgeschwemmt
und (îann ebenfalls subkutan injiziert, worauf die Tiere mit einer
lokalisierten Schwellung reagierten. 15 Tage darauf erfolgte die
experimentelle Verseuchung: die Kontrollrinder erkrankten sofort;
5 der eingespritzten Tiere seuchten innerhalb 5—13 Tagen durch,
die übrigen 4 blieben gesund.

Über die Einzelheiten dieser interessanten Arbeit verweisen wir
auf das Original. s.

Bücherbesprechungen.
Die wichtigsten Erblinien der schweizerischen Simmentaler-Fleck-

Viehzucht. Bearbeitet im Auftrage der Herdebuchkommission von
Dr. W. Schneider, Leiter der Herdebuchstelle in Bern. Druck
und Verlag: Verbandsdruckerei A.-G., Bern. Geb. Fr. 25.—.
Auf dem Titelblatt des Prachtbandes springt uns gleich ein

Vermerk in die Augen, der uns dem Umfang der Arbeit Achtung
zollen läßt: 38 Kunstdruckbeilagen, 365 Ahnentafeln, Leistungs-
rapporte und Stammbäume. Die meisten Kunstdruckbeilagen tragen
sorgfältig herausgearbeitete wirklich gediegene Bilder hervorragen-
der Tiere. Demjenigen, der nicht täglich mit der genossenschaftlichen
Zucht zu tun hat, ist der kurzgefaßte Überblick über die Organisa-
tion des Herdebuchwesens willkommen. Die einleitenden Abschnitte
II—V orientieren allgemein über die Rasse und im besonderen über
ihre Leistungen. Auf 415 Seiten werden sodann die zwölf wichtigsten
Erblinien beschrieben unter Berücksichtigung der Erblinienspitzen,
Prämien, Detailpunktierung, Ahnentafel, Exterieurbeschreibung,
Vorfahren, Nächzucht, Leistimgsrapporte, Tochter: Mütterver-
gleiche und Elitetiere. So besitzen wir denn heute über unsere beiden
Hauptrassen Zusammenfassungen, die in erster Linie den Genossen-
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schaften, dann aber auch jedem einzelnen Zuchtinteressenten als
Grundlagen weitgehend Auskunft erteilen können. Ztwcfc?/.

Richtlinien für die Sektion der Haustiere. Für Tierärzte und Studie-
rende der Veterinärmedizin. Von Dr. Joh. Dobberstein, Prof.,
Vet.-med. Abteilung der Universität Berlin. 2. erweiterte Auflage.
60 Seiten mit 19 Abbildungen im Text und 4 Tafeln. RM. 4.—.
Diese Anleitungen bestehen einerseits in kurzen treffenden

technischen Regeln, andererseits in Fragen nach den Veränderungen,
welche durch Verschiedenheiten des Druckes erkenntlich gemacht
sind. Einige Muster von Sektionsberichten und Gutachten sind bei-
gegeben. Äußerst nützlich sind die teils textlichen, teils bildlichen
Angaben über Größe, Gewicht und Form von Organen.

Die Erweiterungen dieses 1935 in erster Auflage erschienenen
Leitfadens bestehen in einer Vermehrung der Zahl der Bilder und
in kurzen Hinweisen zur Beurteilung der Befunde.

Beinahe jeder Praktiker kommt in die Lage, Sektionen zu
machen. Auch wer glaubt, Technik und Befundbericht zu be-
herrschen (wer wäre so kühn?), möge dieses Büchlein aufmerksam
durchlesen, um sich von neuem auf die Vielgestaltigkeit der patho-
logischen Anatomie aufmerksam machen zu lassen. W. F.

Personalien.
Beförderung von Veterinär-Offizieren.
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